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Soeben ist erschienen :

Chinesische Farbendrucke
der Gegenwart

Sechszehn Faksimiles in der Originalgröße
Ausgewählt und eingeleitet von Jan Tschichold

Als Blockbuch auf chinesische Art geheftet
Format 33 x 22 cm, Fr. 21.-

Die chinesische Technik des mehrfarbigen Holztafeldrucks, die
Hu Chèng-yen, der Meister der -Zehnbambushalle-, in Nanking
um 1630 zur Reife gebracht hatte, hat die Jahrhunderte überdauert
und in der Gegenwart einen bedeutenden Aufschwung genommen,
dessen Ergebnisse jeden Kunstsinnigen bezaubern müssen. Der

heutige Mittelpunkt der Farbendrucktechnik ist Peking, wo
verschiedene Verleger Entwürfe für solche Drucke bei den größten
Malern der Gegenwart bestellt und in dem alten Verfahren haben

herstellen lassen. Bei aller Einfachheit überraschen sie durch die
Kühnheit der Komposition und die Delikatesse ihrer Farben. Die
Entwürfe selbst sind Beispiele für die noch kaum bekannte
chinesische Kunst der Gegenwart, eine Kunst, deren Formkraft der
besten europäischen Malerei, etwa eines Matisse, ebenbürtig und
die uns ohne Erklärung zugänglich ist. Außer dem einführenden
Text von Jan Tschichold bietet unser neues Buch sechzehn solcher
Blätter in vollendeter mehrfarbiger, originalgroßer Reproduktion.

Früher sind erschienen:

«Der frühe diinesische Farbendruck- (vergriffen);
•Chinesische Farbendrucke aus dem Senfkorngarten», Fr. 18.-,

-Neue chinesische Farbendrucke aus der Zehnbambushalle-, Fr. 21.-
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